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3. Zukunftstag „Perspektive Hausarzt“:                                           

Mehr als 70 Schüler strömten in Hausarztpraxen 

Chemnitz, 11.12.2011 

 

Am 7. Dezember nutzten 72 Schülerinnen und Schüler das Angebot, in  sächsischen 

Hausarztpraxen einem Hausarzt über die Schulter zu schauen. Der Sächsische 

Hausärzteverband hatte unter der Schirmherrschaft des Sächsischen 

Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz und mit Unterstützung des 

Sächsischen Kultusministeriums zum 3. Zukunftstag eingeladen. 

Schülerinnen und Schüler der gymnasialen Oberstufe in ganz Sachsen konnten sich über die 

Webseite www.hausarztsachsen.de für den Zukunftstag am 7. Dezember anmelden. Über 70 

Abiturienten folgten dem Ruf des Sächsischen Hausärzteverbandes, der dazu aufgefordert 

hatte. Insgesamt 152 Hausarztpraxen erklärten ihre Teilnahmebereitschaft und standen den 

Interessenten an diesem Tag offen. 

Hintergrund der  Aktion ist der schon in vielen Gegenden spürbare Nachwuchsmangel in der 

hausärztlichen Versorgung. Die Vorsitzende des Sächsischen Hausärzteverbandes, Frau 

Dipl.-Med. Ingrid Dänschel, erklärt: „Der Hausarztberuf ist ein vielschichtiger und 

abwechslungsreicher Beruf, der hohe soziale und fachliche Kompetenz erfordert. Davon 

sollten sich die Schüler selbst ein Bild machen.“ 

Die Schüler nutzten die Gelegenheit, die Ärzte bei der Arbeit zu begleiten und ihnen Fragen 

zu ihrem Berufsalltag zu stellen. Sie waren bei Arzt-Patienten-Gesprächen dabei und übten 

unter Anleitung des Arztes auch schon einmal, mit Stethoskop und EKG umzugehen. Ein 

Quiz rundete den Zukunftstag ab: Acht knifflige Fragen aus dem Bereich der Medizin 

mussten die Schüler direkt in der Praxis beantworten. Unter allen Teilnehmern werden 3 

Einkaufsgutscheine im Wert von je 50 Euro in der nächsten Woche verlost. 

Der Zukunftstag ist ein wichtiger Schritt in der Nachwuchsförderung, dem natürlich weitere 

folgen müssen. 

Seit Längerem schon droht dem deutschen Gesundheitssystem ein Hausarztmangel, 

besonders in ländlichen Regionen. Viele Hausärzte gehen in den nächsten zehn Jahren in 

den Ruhestand, der Nachwuchs will nur zögerlich deren Platz übernehmen. Deshalb hat der 

Deutsche Hausärzteverband die bundesweite Kampagne PERSPEKTIVE HAUSARZT ins 

Leben gerufen, zu der der Zukunftstag in Sachsen gehört. 
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